
 
Abfalltrennung 

 
 

 
 

Was? 
 

 
 

Wohin? 
 

 
 

Was ist zu beachten! 
 

 Wertstoffhof 
1) 

Wertstoffinseln 
2) 

Sammlungen 
3)  

 

Papier- 
verpackungen 
und 
sonstiges Pa-
pier  
 

 

 

X 
 

X 
  

Pappkartons, Faltschachteln, Papiertüten, Wellpappe, Schreib-
papier, Briefumschläge, Computerausdrucke, Papier aus Ak-
tenvernichtern, Bücher usw.: möglichst ohne Anhaftungen 
(Metallklammern, Klebestreifen, Kunststoffen usw.), zusam-
mengelegt oder zerrissen. 
 
Nicht:  Verschmutzte oder beschichtete Verpackungen, Tetra-          
            Paks, Tapeten, Druckerzeugnisse. 
 

 

Druck- 
erzeugnisse 
 

 

 

(X) 
  

X 
 
Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte, Wurfsendungen, Broschü-
ren, Kataloge, Telefonbücher usw. 
 
Nicht:  Bücher mit festem Einband, Kartonagen oder Sonstiges    
           Papier, beschichtetes Papier, Verpackungen. 
 
Abgabe am Wertstoffhof nur in Ausnahmefällen (z.B. wenn 
Bündel bei Sammlung liegengeblieben sind usw.). 
 

 

Glas 
 

X 
 

X 
 
 

 
Behälterglas, also: Gläser und Flaschen getrennt nach Farben 
weiß, grün und braun (buntes Glas bitte zum Grünglas geben); 
ohne Verschlüsse (diese gehören zum Weißblech, Alu oder 
Kunststoff), restentleert. 
 
Nicht:  Mehrwegflaschen und –gläser, Porzellan, Keramik,  
           Fensterglas oder Spiegelscheiben, Bleikristall,   
           feuerfestes Glas, Glühlampen, Neonröhren. 
 

 

Kunststoff- 
verpackungen  
 

 

X 
 

X 
 
 

 
Flaschen und Kanister, 
Becher und Schalen, 
Folien, 
alle sonstigen Kunststoffhohlkörper und –folien, Tuben, 
Eimer, Schüsseln, Obst- und Gemüsenetze, Verschlüsse, 
Deckel, Blister (=Verbundverp. aus Kunststoff und Papier) 
Styroporformteile, Styroporchips (auch farbig); 
restentleert. 
. 

 

Weißblech- 
verpackungen 

 

X 
 

X 
 
 

 
Dosen, Verschlüsse, Deckel, Spraydosen, restentleert. 
 
Erkennung: Weißblech ist magnetisch. 
 
Nicht:  Schraubdeckel von Mehrwegflaschen (nicht abdrehen,  
           diese dienen zur Transportsicherung). 
 

 

Tetra-Paks 
 

X 
 

X 
 
 

 
Verpackungen aus einem Verbundmaterial von Karton, Kunst-
stofffolie und Aluminium. 
 
z.B. Milch- und Safttüten usw., restentleert und flachgedrückt in 
Container einwerfen. 
 

 

Aluminiumver-  
packungen  

 

X 
 

X 
 
 

 
Haushaltsfolie, Deckel von Joghurtbechern, Verpackungen von 
Tiefkühl- und Fertigprodukten, Tuben, Spraydosen (restent-
leert), Einwickler von Süßwaren, Teelichthüllen. 
 
Kennzeichnung: alu (Aluminium ist nicht magnetisch). 
 
Nicht:  Alugeschirr, Kfz-Kennzeichen. 

1) Altstadt, Landwehrstr. 8 (nach Parkplatz am Gries); Öffnungszeiten; Montag: geschlossen, Dienstag – Freitag: 08.00 Uhr – 18.00 Uhr, 
Samstag: 08.00 Uhr – 14.00 Uhr.  2) Die Wertstoffinseln sind aus dem beiliegenden Lageplan ersichtlich. 
3) Termine werden an den amtlichen Aushangtafeln, in den Wasserburger Heimatnachrichten oder in der Wasserburger Zeitung bekanntgegeben. 
 



 
 

Wohin? 
 

 
 

Was ist zu beachten! 
 

 
 

Was? 
 

Wertstoffhof 
1) 

Wertstoffinseln 
2) 

Sammlungen 
3)  

 

Metallschrott 
4) 

 

X 
 

   
Alteisen: z.B. Fahrräder (ohne Reifen), Dachrinnen, Metall- 
Gartenzäune, Maschendraht, Töpfe, Pfannen, Blechstücke, 
Nägel, Schrauben, Geräteteile, Herde, Öfen, (ohne Schamottie-
rung, ohne Isolierung), Tanks (ohne Inhalt), Kfz-Kennzeichen 
usw. 
 
Nicht: Elektronikschrott, Waschmaschinen, Elektroherde usw. 

 

Altholz 
4) 

 

X 
 

   
Behandeltes (lackiertes, lasiertes, furniertes, imprägniertes) und 
unbehandeltes Holz, z.B. Möbel, Fenster, Türen usw. 
Möglichst ohne Metall- und Glasteile. 

 

Grünabfälle 
4) 

 

X 
 

   
Pflanzliche Abfälle aus Gärten, z.B. Baum-, Hecken-, Strauch-, 
Rasenschnitt, Laub, Rinde, Gras, Blumen, Christbäume usw. 
 
Nicht: Speisereste, Küchenabfälle gehören nicht zu den Grün- 
abfällen, können aber kompostiert oder zum Biomüll gegeben 
werden. 

 

Bauschutt 
4) 

 

X 
 

   
Inertes Material, wie Ziegel, Fliesen, Stein, ausgehärteter Mör-
tel, Keramik, Porzellan usw. 
 
Nicht: Gipskartonplatten, Wellasbestplatten, Holz, Metall, Gips, 
Zement, Kleber, Dachpappe, Isolierungen, Altsplitt usw. 

 

Flachglas 
4) 

 

X 
 

   
Fensterglas, Drahtglas, Spiegelglas. 

 

Kunststoffe 
 

X 
   

Gebrauchsgegenstände aus hartem Kunststoff, sauber und 
ohne Metalle, mit einer Länge von max. 80 cm, wie z.B. 
 
Gartenstühle, -liegen, -tische, Komposter, Grasfangkörbe von 
Rasenmähern, Gießkannen, Sandkästen Rutschen, Blumen-
übertöpfe, Spielzeug, Transportkoffer von Werkzeugen, Klapp-
boxen, Wäschekörbe, Putzeimer, Schüsseln, Brotzeitdosen, 
Getränkekisten, Ablageboxen, Kleiderbügel, Toilettenbürsten, 
Duschtüren, Acrylbadewannen, Tanks, Plexiglasplatten, Rad-
abdeckungen, Dachboxen usw. 
 
Nicht:  Weichkunststoffe, Verbundstoffe, textile Kunststoffe, 
Kunststoffe auf Glasfaser- oder PVC-Basis, Baukunststoffe, 
Spielzeug mit Elektronik, Behältnisse die Öl oder schadstoffhal-
tige Materialien enthielten 

 

Alttextilien 
 

 

X 
 

X 
 

 
 
Nur unverschmutzte und tragfähige Kleidung, z.B. auch Unter-
wäsche, Socken, Hüte, Mützen, Schals, Decken, Bett- und 
Tischwäsche, Vorhänge, Gardinen usw. 
 
Nicht: zerrissene oder verschmutzte Kleidung oder Kleidung 
mit Löchern, Teppiche, Matratzen, Polster, Zuschnitts- und 
Konfektionsreste, Lederreste, Taschen, Gürtel Stofftiere, Spiel-
zeug, Feder- und Daunenbetten usw. 

 

Altschuhe 
 

X 
 

X 
 

 
 
Nur unverschmutzte und tragfähige Schuhe, z.B. Damen-, 
Herren- und Kinderschuhe, Sportschuhe, Winterschuhe, Fuß-
ballschuhe, Moonboots, Hausschuhe usw. 
 
Nicht: kaputte oder verschmutzte Schuhe, einzelne Schuhe,  
nasse Schuhe, Rollschuhe, Skischuhe, Langlaufschuhe, Inline-
Skates, Gummistiefel usw. 

 

Kork 
 

X 
 

X 
  

Flaschenkorken, Untersetzer, Pinnwände usw. 

 

Wachs 
 

X 
   

Kerzenreste, Party- Tee- und Grablichter mit Wachsresten. 

 

Compactdiscs  

 

X 
   

CDs, DVDs usw. (ohne Hülle, unbeschädigt) 

 

Speisefett/-öl 
 

X 
   

Pflanzliche Fette und Öle: Friteusenfett, Speiseöle usw. 
Sammelbehälter (Öli) wird kostenlos zur Verfügung gestellt 

 

Altsplitt 
 

X 
   

Ohne sonstige Abfälle 

4) max. 0,50 m³ pro Anlieferung/Tag. Größere Mengen von Altholz, Bauschutt, Metallschrott, Flachglas oder Sperrmüll können Sie bei der Firma 
Zosseder (Tel. 9279-0) abgeben. Größere Mengen von Grünabfällen geben Sie bitte auf der Landkreiskompostieranlage in Aham ab, Öffnungszei-
ten: Mo – Fr 07.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 12.00 Uhr, Tel. 08075/8484 (Achtung: Winterpause). 



 
 

Wohin? 
 

 
 

Was ist zu beachten! 
 

 
 

Was? 
 

Wertstoffhof 
1) 

Wertstoffinseln 
2) 

Umweltmobil 
3)  

Problemmüll     

     
 

Altöl 
 

(X) 
   

Annahme nur in Ausnahmefällen; Altöl nicht mit anderen Stof-
fen vermischen. 
 
Achtung: Grundsätzlich sind alle Verkaufsstellen von Motoren- 
und Getriebeölen gesetzlich dazu verpflichtet,  
Altöl bis zur verkauften Menge kostenlos zurückzunehmen  
und einer geordneten Entsorgung zuzuführen (Kassenbon 
aufbewahren). 

 
Haushaltsbat- 
terien und Akkus  

 

(X) 
 

(X) 
 

(X) 
 
Verkaufsstellen sind zur Rücknahme gesetzlich verpflichtet. 
 

 
Fahrzeugbat-
terien 

 

(X) 
   

Verkaufsstellen sind zur Rücknahme gesetzlich verpflichtet. 
 

 
Leuchtstoffröhren 
u. Energiespar- 
lampen 

 
 

X 

  
 

X 

 
Leuchtstofflampen, Entladungslampen (Hoch- /Niederdruck- 
Natriumdampflampen, Metalldampflampen), LED-Lampen, 
Energiesparlampen 
Vorsichtig transportieren, nicht zerbrechen. 

 
Farben, Lacke 

 

X 
  

X 
 
Abgabe möglichst in verschlossenem Originalbehältnis, einge- 
trocknete Farbreste können zum Restmüll gegeben werden. 

 
PU-Schaumdosen  
 

 

X 
   

Leere und teilbefüllte Dosen. 

 
Tonerkartuschen 
und Drucker-
patronen 
 

 

X 
   

In Plastiktüten verpackt anliefern. 

 
Sonstige Chemi-
kalien 

 
 

  

X 
 
Auch Säuren, Laugen, Schädlingsbekämpfungsmittel, Fixierbä-
der, Spraydosen mit Inhalt usw. 
 
Abgabe möglichst im Originalbehältnis oder in deutlich beschrif-
teten Behältern, Behälter gut verschließen, vorsichtig transpor-
tieren. 

 
Elektro- und 
Elektronikschrott 

 

X 
   

Sämtliche netz- und batteriebetriebenen Haushalts- und Büro- 
geräte (enthalten meist schadstoffhaltige Bauelemente) z.B. 
Kühlschränke, Gefriertruhen, Waschmaschinen, Trockner, 
Geschirrspüler, Fernsehgeräte, Radios, EDV-Geräte, Kopierge-
räte, Fön, Toaster, Mixer, Rasierapparate, Elektrospielzeug 
usw. 

 

Sperrmüll 
4) 

 

X 
 

   
Alle Abfälle aus Haushalten, die aufgrund ihrer Größe, ihres 
Gewichts oder wegen ihrer sonstigen Beschaffenheit nicht über 
die Restmülltonnen  oder –container entsorgt werden können 
und weder Wertstoff, noch Problemmüll sind, z.B. Matratzen, 
Polsterteile, Teppiche, Dachpappe, Skier, großes Spielzeug 
usw.; Holz- und Metallteile sind getrennt zu entsorgen. 

 

Biomüll 
 

Restmülltonne oder Biomüllcontaine r am 
Wertstoffhof 

 
Alle organischen Abfälle aus Haushalten, die durch Kompostie-
rung oder Vergärung durch Mikroorganismen abgebaut werden 
können: z.B. Küchen- und Speiseabfälle (mit Ausnahme von 
Fleisch-, Fisch- und Knochenresten), Gemüse- und Obstreste, 
Brot, Backwaren, Milchprodukte, Nussschalen, Eierschalen, 
Kaffee- und Teefilter, Teebeutel, Haare, Federn, Katzen- und 
Kleintierstreu, Papiertaschentücher, zerknülltes Zeitungspapier 
um Feuchtigkeit aufzusaugen 

 

Restmüll 
 

Restmülltonne oder Restmüllcontainer  am 
Wertstoffhof 

 
Bei konsequenter Abfalltrennung bleibt nur noch wenig für die 
Restmülltonne, wie z.B. Hauskehricht, Ruß, Asche, Glühbirnen, 
Staubsaugerbeutel, Zigarettenkippen, Küchenabfälle (soweit 
nicht kompostierbar oder als Biomüll zu entsorgen), Babywin-
del, Damenhygieneprodukte, Inkontinenzartikel, Papiertaschen-
tücher, verschmutztes Papier, Tapeten, Fahrradreifen, ver-
schmutzte und nicht mehr tragbare Textilien, Lumpen, Altmedi-
kamente, Plastikgeschirr, Spielzeug, Video-/Musikassetten, 
Regenschirm, Wandfarben (Dispersionsfarben), Putzschwäm-
me/-tücher, Strumpfhosen, Handtaschen, Rucksäcke usw. 

 
 


